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Weihnachtszeit  
und gute Wünsche für das neue Jahr 

Schnell ist wieder in Jahr vergangen. Weihnachtlich eingestimmt geht es mit der einen und 

anderen Schneeflocke in den Jahreswechsel. 

Am 2. Dezember hatten wir nach einigen Jahren Pause wieder einen Weihnachtsmarkt zum 
Mitsingen, an dem sich etliche Akteurinnen und Akteure aus dem Kosmosviertel beteiligten 

und mit dem wir einen Teil des neugeschaffenen Quartiersplatzes im Grünzug festlich einwei-

hen konnten. Trotz Minusgrade hatten die Anwesenden viel Freude daran.  

Die *sternschnuppe* möchte mit dieser sechsten und letzten Ausgabe des Jahres 2023 noch 
mal eine Übersicht zu aktuellen Themen aus dem Kiez geben sowie über anstehende Termine 

informieren. 
So berichten wir über drei gelungene Veranstaltungen des Bildungsverbundes Kosmosviertel 

im neuen Mehrzweckraum der Grundschule am Pegasuseck, für die es im Jahr 2024 eine Fort-
setzung geben soll. Informieren wollen wir über die Fertigstellung des Quartiersplatzes. Ferner 

gibt es im Januar eine Jugendbeteiligung im Kosmosviertel. 
Und am Ende dieser Ausgabe stehen erneut einige Termine zum Vormerken. 

 
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 2024.  

Auch das QM-Team nimmt sich zu diesem Anlass eine kleine Auszeit:  

Vom 22.12. bis 01.01. ist unser Büro in der Schönefelder Chaussee 237 geschlossen. 

 

 

 

 

 

NEUES AUS DEM KOSMOSVIERTEL 
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Wissenswertes aus dem Kosmosviertel 

Ganz schön was los an der Grundschule am Pegasuseck 
 

Ringsherum laufen an der Grundschule am Pegasuseck zwar noch letzte Bauarbeiten, aber das 
neue Mehrzweckgebäude erfüllt schon vollauf seinen wichtigen Nutzen für den Kiez. 
Der Bildungsverbund Kosmosviertel führte dort in den letzten Monaten drei Veranstaltungen 
erstmalig durch, die allesamt nützliche Informationen für Kinder und Eltern im Quartier boten 
und auf vielfach positives Echo stießen.  
Da war zum einen am 14.09. die erste Bildungsmesse für interessierte Eltern von Kindern, die 
kommendes Jahr eingeschult werden. Gezielt wurde im Vorfeld die Einladung an 35 Kitas in 
Altglienicke gestreut. Vor Ort waren dann die Grundschulen am Pegasuseck, am Mohnweg, 
am Berg und am Wasserturm, die im Rahmen des anstehenden Übergangs in die 1. Klasse 
über sich und ihre schulischen Angebote informierten, erst nacheinander auf dem Podium und 
dann in Einzelgesprächen an Tischen. 
Dem folgte eine zweite Bildungsmesse am 08.11. hinsichtlich jener Schulkinder, die dann 
sechs Klassen Grundschule hinter sich lassen, nämlich zum Übergang auf die weiterführende 
Schule, wo auch die Frage des anzustrebenden Bildungsabschlusses steht, ob an einer Ge-
meinschaftsschule, Sekundarschule oder Gymnasium. Hierzu präsentierten sich auf dem Po-
dium und anschließend für Individualgespräche an Tischen Anne-Frank-Gymnasium, Fritz-
Kühn-Schule (ISS), Clay-Schule (ISS) und Sophie-Brahe-Gemeinschaftsschule mit ihren recht 
unterschiedlichen Bildungsangeboten und Profilen. Dazu wurde vorab informiert, was bei der 
Wahl des jeweiligen Schultyps zu beachten ist und wie die Auswahlverfahren ablaufen. Ebenso 
war zu erfahren, wann die Schulen Tage der Offenen Tür oder Schnupperangebote bieten.  
Beide Bildungsmessen waren sehr gut besucht mit einer dreistelligen Zahl an Eltern und teils 
auch mitgebrachten Kindern. Entsprechend dem großen Lob für dieses neue Angebot sollen 
sie in den kommenden Jahren weitergeführt werden und ein fester Termin im Rahmen der 
Arbeit des Bildungsverbundes in Regie des Trägers Fields Institute gGmbH sein. 
 

Das betrifft auch eine weitere Veranstaltung, den Markt der Möglichkeiten, 
der ebenso vom Bildungsverbund am 12.10. das erste Mal durchgeführt 

wurde, um vor allem für Schulkinder im Alter von 8 bis 12 Jahren aufzuzei-
gen, welche Alternativen es nach der Hortzeit im Kosmosviertel gibt. Um 

besser die vielfältigen Angebote der Freizeitgestaltung im Kiez kennenzulernen, waren im So-
zialraum tätige Vereine, Einrichtungen und Träger dazu aufgerufen, sich an einem Nachmittag 
im Mehrzweckraum der Schule an jeweiligen Tischen mit Informationsmaterial und Mit-
machangebote näherzubringen. 
Da war zum einen die Jugendkunstschule Treptow-Köpenick, wo man sich mit Styropordruck 
vertraut machen konnte. Es folgte die innerhalb der Jugendfreizeiteinrichtung BASE24 ansäs-
sige Medienetage von WeTeK Berlin gGmbH. An deren Tischen standen vier Notebooks bereit, 
wo Kinder sich mit von der Einrichtung selber entwickelten Computerspielen vertraut machen 
konnten. Nachfolgend stieß man auf den Träger FiPP e.V., der in Altglienicke unter anderem 
den Abenteuerspielplatz Waslala und den Jugendklub Fairness betreibt. Dort war an einem 
Holzblock handwerkliches Geschick gefragt, daneben gab es ein Farbenmonsterspiel. Der Kin-
der- und Jugendzirkus Cabuwazi präsentierte seine vielfältigen Angebote. Hier konnte man 
mit Seilhüpfen, Hula-Hoop, Diabolo, Powersticks und Tellerdrehen sich geschicklich wie auch 
sportlich betätigen. Die Manege gGmbH warb für ihre Angebote individueller Freizeitgestal-
tung wie auch Unterstützung bei Problemen und Herausforderungen. Neben Becherstapeln 
konnte man sich spielerisch mit Berufswahl auseinandersetzen. 



 

Neue Bäume für den Quartiersplatz  
 

Es geht voran mit dem Umbau der Grünanlagen im 
Kosmosviertel. Seit dem 28. November sind die Bau-
zäune am neuen Quartiersplatz abgebaut. In den 
noch etwas wärmeren Wochen davor wurden hier 
noch acht neue Bäume gepflanzt.                                                
Der Quartiersplatz wurde so angelegt, dass hier in 
der Zukunft unkompliziert Feste und kleinere Aktio-
nen von Nachbarn für Nachbarn stattfinden können. 
In der Vergangenheit war das sehr kompliziert, da im 
gesamten Kosmosviertel keine Fläche dafür vorge-
sehen war. Dafür wurde am Platz etwas mehr ge-
pflastert, als dies zuvor der Fall war und auch noch 
ein Stromkasten aufgestellt. Als erste Veranstaltung 
hat sich am 2. Dezember direkt der Weihnachts-
markt zum Mitsingen angekündigt. Im kommenden Jahr sollen hier auch Trödelmärkte, die 
Fête de la Musique, das Kiezfest und weitere kleinere Veranstaltungen stattfinden können.  

Was man auf den ersten Blick nicht sieht: Auch wenn 
mehr gepflastert wurde, ist auch an die Natur gedacht 
worden. Damit die Bäume vor Ort in Zukunft mit genü-
gend Wasser versorgt werden, wurde die Entwässerung 
so umgebaut, dass weniger Wasser direkt in die Kanali-
sation abläuft, sondern stärker in der Erde versickert. 
Unterirdisch wurden dazu sogenannte Rigolen einge-
setzt, die helfen Wasser zu speichern. Oberirdisch wur-
den kleinere Versickerungsmulden angelegt. In diesen 
steht bei starkem Regen zwar ab und an das Wasser, da-
für sorgen sie langfristig dafür, dass mehr Wasser im Bo-
den gespeichert werden kann und insbesondere für die 

Bäume zur Verfügung steht. Und neue Bäume gab es auch. Und so stehen am Quartiersplatz 
seit Mitte November neun neue Ulmen Hainbuchen und Lederschotenbäume, die in Zukunft 
Grün und Schatten spenden sollen.  

Kleinere Umbaumaß-
nahmen am Quartiers-
platz sind auch im kom-
menden Jahr noch 
angedacht. Dann wird 
die Pergola saniert und 
hier nochmals neue 
Sitzmöglichkeiten ent-
stehen. 
 
 
 

 



 

Yo Kosmos was geht? –  

Jugendbeteiligung startet im Januar 

 
Ganz simpel soll sie starten, die Jugendbeteiligung im Kosmosviertel. Und 
los geht es jetzt schon zum 01.01.2024. Gemeinsam mit dem Outreach-
Team Altglienicke haben wir in den letzten Monaten ein Konzept für eine 
Jugendbeteiligung im Jahr 2024 gestartet. Seit der letzten Woche steht nun 

auch der von Outreach mit Jugendlichen entwickelte Titel: „Yo Kosmos was geht?“ 
Von Januar bis Ende März werden wir gemeinsam eine offene Befragung mit drei einfachen 
Fragen durchführen. Wir haben dazu eine Online-Befragung vorbereitet, in die ihr auch schon-
mal reinschauen könnt, auch wenn wir noch Kleinigkeiten anpassen werden: https://stadtteil-
befragung.limesurvey.net/672114?lang=de.  
Das Outreach-Team gestaltet aktuell noch Postkarten und Plakat zur Befragung und stimmt 
diese mit Jugendlichen ab. Dann kann es losgehen. Auch die anderen Jugendeinrichtungen im 
Kiez sind informiert und werden ordentlich Werbung machen. 
Auswerten, werden wir die Ergebnisse dann gemeinsam mit Outreach Anfang April. Am 16.04. 
wird es dann eine Abschluss-Aktion mit Jugendlichen zur ersten Befragungsphase geben. Mit 
jugendgerechten Diskussionsmöglichkeiten und vor allem gemeinsamen Essen. 
Wir sind gespannt, was dabei rauskommt und mit welchen Themen wir dann in die zweite 
Beteiligungsphase von April bis Juni gehen werden. 
 

 Termine im Kosmosviertel 

 

 
 

Schickt uns Eure  

Tipps, Wünsche, Anregungen an: 

 

team@kosmosviertel.de  

 Was Ort Uhrzeit 

mittwochs FilmKlub Kiezladen WaMa  19.00 Uhr 

donnerstags Nachbarschaftsfrühstück Kiezladen WaMa 10.00 Uhr 

Di, 12.12.2023 Quartiersrat Kosmosviertel Manege 17.30 Uhr 

Sa, 16.12.2023 Nachbarschaftliches  
Weihnachtssingen 

Kiezladen WaMa 14.30 Uhr 

Di, 19.12.2023 Weihnachtliches Abendbrot  Kiezladen WaMa 18.00 Uhr 

Di, 09.01.2024 Quartiersrat Kosmosviertel Kiezladen WaMa 17.30 Uhr 
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